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In ttlligcnz « Bl a t 1
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rottevburg , Nagold und Horb.

Im Verlag der Schram naschen Buchdruckerey.

Nro. 27. Freitag den2. April 1824.

I. Gemeinschaftliche Oberamrliche
Verfügungen.

In der vorgestrigen Nacht wurden a «S
-rinem Parterre -Zimmer in Stuttgart mit,
telst Einsteigens durch das Senster folgen¬
de Gegenstände entwendete

160 Stück Napokepnsd ' ors , ältern und
neuern Geprägs , welche sich in einem
neuen grünen seidenen -Deutel .mit 2
Streifringen befanden»

L8 Gulden in Silbsrgeld , HesteHrnd aus
ganzen , Halben und Viertels - Kronen»
thalern.

1 Kleiner grüner seidener Beutel mit
ungefähr 7 st.

1 Taschenmesser von Storz in Tuttlin¬
gen mit einem Heft von Schildkrott,
an den Enden mit Silber belegt.

1 englische Pistole mit dem NameU
Wogdor am Schloß , die Zündpfanne
ist mit Gold gefüttert.

1 sogenannte Cofferdose von MaserbuchS-
baum , der Deckel ist inwendig mit
rothem Horn gefüttert.

1 Dunkelblau tüchener Mannsoberrock
nach polnischer Form mit Schnüren
und Eicheln.

1 dergl . Weste mit -ruäden gesponnenen
» Knöpfen.

. 4 Paar dergl . lange Beinkleider
1. alter Mantel von dunkelblauem Tuch

mit großem Kragen , der zugeknöpft
werden kann.

L schwarz tüchener Mannsoberrock mit
gesponnenen Knöpfen.

L schwarzer tüchener Frack.
. 1 Paar Beirrkleider von gleichem Tuch.

2 leinen - ManuSHemden mit 8 . P.
Gezeichnet.

3 Paar -baumwollene Strümpfe mit
'S. I .. 12 gezeichnet.

1 Hirschfänger in 'einer schwarz ledernen
Scheide mit Griff von Hirschhorn und
uuf der Scheide mit einem Messer
versehen.

1 Haarbürste von BuchShaumHolz mit
Handgriff.

1 Fristerkamm von Horn.
1 noch wenig gebrauchter schwarzer run»

der Hut , inwendig mit d«r Adresse
Hutmacher Stattmann.

> L Rasiermesser mit schwarzem beinernen
Heft ; Würzburger Arbeit.

1 großer Pfeifenkopf von Maser Ulmer,
schnitt , mit schwarz beinernem Rohr.

1 Federmesser mit schwarzem beinernen
Heft.

1 dergl . englisches mit rlf-enbrinrrnem
Heft



ungefähr 6— 8 Cigarren.
1 Paar grünlicht graue lederneHandschuh.

Sowohl auf den bis jezt noch unbekann¬
ten Dieb als auch auf die gestohlenen Sa¬
chen ist zu fahnden ., und im BetrekungS-
falle des einen oder des andern dem be¬
treffenden Obrramt Anzeige zu machen.

Den 27 » März 1s24.
Die K. Oberämter.

II. Besondere Amtliche Verfügungen.
Camecalamt Tübingen.

Schloß Ro sek . ( Wiederholte Maierei-
guts -Verpachtung oder Verkauf .) Deram 2ü.
v. M. vvrgenommene Versuch der Verpach»
«Ung und deS Verkaufs der Dvmcüne Rosek
Hat derErwartung nicht entsprochen , und die¬
ser Versuch wird daher Donnerstag , den 8.
künft . M . April wiederholt werden . Das zu
dieser Damaine gehörige wohlgebaute und
gut unterhaltene Schlößchen liegt auf ei¬
ner vorspringerzden Spitze deS SchbnbuchS
nahe bei dem Pfarr - Dorfe Unter - Jesin¬
gen , und ist nebst den dazu gehörigen,
gut unterhaltenen WinhschastS - Gebäuden
rnit einer soliden Mauer umfangen . Die
Aussicht in das nahe liegende Ammerthal
und in das Neckarthal bis an die Alp - und
Schwarzwald « Gebirge ist ausgedehnt und
reizend . Eine reine- und gesunde Luft er¬
höhet die Annehmlichkeit des Aufenthaltes,
«nd ein vorhandener Ziehbrunnen liefert
gutes Wasser in hinlänglicher Menge ..
Die Felder bestehen in 136 Morgen , wo¬
von ungefähr die Hälfte als Gärten , Wir¬
sen und Aecker gebaut wird , die andere
Hälfte aber , bisher als Schaafwaide be-
riüzt wurde , übrigens größtentheilS ohne
grosse Kosten in Kultur gefezt werden kann.

Das ganze Gut ist von Zehnten , Gül¬
ten und andern Grund - Lasten durchaus

frei . Der Pächter oder Käufer tritt einen
verhältnißmaßigen Theil deS Feldes ang«
blümt an , und ersterer hat dafür keine
andere Vergütung zu leisten , als daß er
am Ende des lü jährigen Packtes ein«
gleiche Morgenzahl angeblümt abzutreten
hat . Tüchtige Pacht - und Kaufs - Liebha¬
ber werden Ungeladen , ßch , mit den er¬
forderlichen obrigkeitlichen Zeugnissen ver¬
sehen , bei der Verhandlung an dem vor¬
erwähnten Tage , DormittagSs io Uhr,
auf dem Schlosse zu Rosek einzufinden.

Inzwischen können Güter und Gebäu¬
de jeden Tag beaugenscheiniget , auch die
Verpachiungs >und Verkaufs - Bedingungen
bei der Unterzeichneten Stell « Angesehen
werden.

Den 2? . März 1824.
K. Kameralamt.

Tübingen. (Gläubiger - und Schuld¬
ner - Vorladung , auch Bürgschafts - Auf¬
kündigung .) Um den Stand der Verlas«
senschastS « Masse deS kürzlich verstorbenen
Gemeinde - Inspektors und Scharfrichters,.
Georg Friedrich Bsltl « dahier ins Reine
bringen , und dieselbe richtig vertheilsn zu
können , werden auf Verlangen der ErbS»
Interessenten seine etwaigen Gläubiger,
oder Schuldner aufaefordert , ihre Ford »-
rkngrn und resp. Schuldigkeiten am

Donnerstag den 22 April d. I.
früh 8 Uhr

entweder mündlich oder schriftlich dem
Waisengericht auf hiesigem Rathhaus ein¬
zugeben . Ebenso werden diejenigen , denen
der Verstorbene Bürgschaft geleistet hat,
auf gedachten Tag vor daü hiesige Wai¬
sengericht vorgeladen , um ihre Ansprüche
§n di« Masse darzuthun , widrigenfalls



iri —

sie — so wie die Gläubiger — die durch

Verzögerung entstehenden Nachtheil « sich
selbst zuzuschreiben haben würden.

Den 23 . März 1824.
Waisengericht.

Rottenburg. (Fahrniß , Versteige¬
rung .) Am nächsten Montag den 5t «n
April d. I . und an den folgenden Tagen
wird die — von dem Waldhornwirth An¬
ton Gramer dahier hinterlaffene Fahrniß —

bestehend in Geschmuck , tzlvld , worunter
sich zwei Sackuhren , von denen die eine
repetirt , befinden , Silber , MannS - und
WeibS - Kleidern , Betten , Leinwand,
Messing — , Zinn — , Kupfer — , Blech
— eisernem und hölzernem Küchen - Ge¬
schirrs Schreinwerk , Faß - und Band - Ge,
schirr , gemeinem Hausrath , Fuhrgeschirr,
Mein , Brantwein , Bier und Hopfen —
im öffentlichen Aufstreich « gegen baare
Bezahlung verkauft werden . Die Kaufs¬
liebhaber werden eingeladen , sich an die¬
sen Tagen , je Morgens um 6 Uhr und
Nachmittags um 2 Uhr , in dem Wald-
lhornwirthshaiise einzufinden . Die löbli¬
chen Schulkheissenämter ersucht man , Vor¬
stehendes ihren Amtsuntergebenen , gegen
Gebühr kekannr machen zu lassen.

Den 30 . März 1Ü24.
_

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Der Unterzeichnete ist

obrigkeitlich angewiesen , aus der Vermö¬
gensmasse drS hiesigen Bürger und Wein-
gärtnerS Johann Christoph Lösch , zu Sicher¬
stellung des mütterlichen Vermögens seiner
Kinder , folgende 2 Güterstücke:

Weinberg ungefähr G Morg . in der Pfalz-
Halde, . desgleichen 1H Vttl . 8 Rth . im
Urschrein

an den Meistbietenden zu verkaufen . SS
werden daher die Kaufsliebhabrr eingela¬
den,  mit dem Unterzeichneten einen Kauf
abzuschließen.

Den 26 . Marz 1Ü24.
Felleisen.

Tübingen. (Haus - Verkauf . ) Wer
den dem gewesenen Schmidthorwarth Woll¬
mar zugehörigen Haus - Antheil an deS
Schreiner - Obermeister FeurerS Haus kau?
fen will , kann sich bei Herrn Stadtralh
Kemmler melden.

Tübingen. (HauS feil .) Wer die
Behausung deS David Haug in der Nek,
karhald kaufen will , kann sich bei dem
Eigenthümer selbst melden.

Tübingen.  Wer öaS halbe Neckar¬
bad kaufen oder in Bestand nehmen will
kann sich bei den Forstbauer 'schen Erben
melden . Es besteht in z Stuben nebst
Stubenkammern und Küchen , 2 Neben¬

kammern , 2 großen Bühnen , Stallung
zu 4 Stück Vieh,  einem Keller,  3 Kü¬
chen - Garten , dem gemeinschaftlichen Bad¬
haus und 2 Badkesseln . ES können bei hem

Käufer drei Fünftheile des Kaufschillings
verzinslich stehen bleiben.

Gottlieb Forstbauer,
Drechsler - Obermeister.

Tübingen. (GarteNhäuSchett nutz
Oehmd feil . ) Wer ein Gartenhäuschen
auf den Abbruch , und gutes unberegnetes
Oehmd Centner - oder Wannenweise kau,
fen will , kann sich bei Herrn Pol . Com-
missarius Groß melden.

Tübingen . (Fahrniß - Auktion.)
Künftigen Montag , den Sten April , wird



lrtt Professor Gmelin ' schen Hause in der
Münzgasse eine Versteigerung von Fahr,
nißstücken abgehalten werden.

Tübingen. (Bett zu vermiethen .)
Es wird ein ganz gutes Bett nebst dop¬
peltem Ueberzug , Strohfack und Bettlade
zum Auslehnen angeboten . Der Zinß dar¬
aus wird für einen armen Waisen eine
wesentliche Unterstützung . — Ausgeber dieß
sagt , wo da - Bett zu haben ist.

Tübingen. (Fortepiano feil .) Der
Unterzeichnete hat in Commission e.in sechs-
vktavigeS Fortepiano , das ein sehr hüb¬
sches AeuAeres und einen sehr guten Ton
hat , um billigen Preis zu verkaufen.

Schullehrer
W . ' Fr . Wüst.

Tübingen.  Schullehrer W . Fr . Wüst
hat folgende sehr schöne Zeichnungen , alle
llithographirt in Commission zu verkaufen:

1) Plan der Residenzstadt Carlsruhe,
2) Ansicht der Insel Reichenau,
3) Ansicht der Insel Mainau,
4 ) Ansicht der Stadt Baaden,
6) Ansicht der Residenzstadt Carlsruhe.

Tübingen. (Kostgänger < Gesuch .)
Der Unterzeichnete sucht noch einige junge
Leute , die das hiesige Lyceum besuchen
wollen , zu den seinen in die Kost anzu¬
nehmen , auch hat er noch rin vakanteS
Logis mit oder ohne Bett zu vermiethen.
Diejenigen Eltern , welche Ihm das Zu¬
trauen schenken, oder Ihre Söhne anver¬
trauen wollen, dürfen sowohl billiger Preise,
als auch honetterBehandlung überzeugt seyn .

De » zi . März ig24.
Friedrich Kümmerst

aclj . Stifts - Mößner.
wohnhaft beim Lyceum.

Tübingen . ( Gesuch eines Reistkof.
ferS .) Es wird ein noch bkauchbarer Rei.
sekosser von mittlerer Grdße zu kaufen ge¬
sucht. — Nähere Auskunft giebt Ausge¬
ber dieses.

Rottenburg. (Armoir feil.) . Bei
Tapezier Storz in Rotienburg steht ein
ganz neuer A mpir von Kirschenbaum-
Holz mit der künstlichsten Einrichtung um
billigen Preiß zu verkaufen.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen»

Zn Tübingen.
Geborne:

Den 20 . Marz dem Tuchmacher Mornhitt»
weg dem altern ein Knabe.

— 23 . — dem Hrn . Chirurg . Nietham¬
men ein Mädchen.

— 25 . — dem Schuhmacher Dietrich ein
Knabe.

— - dem Weing . Mack ein Mädchen.
Gestorbene:

Den 23. März Hr . Friedrich Dannwvls,
Cameral . Cand . starb am Schlagfluss,
alt 26 Jahr.

— 25 . — Frau Charlotte Gebhardt . ,
Ober - Justiz Registrators Gattin,
starb an der Lungenschwindsucht , alt
30 Jahr.

— 2 ( . — Heinrich Schnizstr , Beck und
Bierwirth , starb an derLungenschwind -,
sucht , alt 43 Jahr.

— 27 . — dem Weing . Kehrer , starb ei»
Knabe an den Gichtern , alt 9 Mon.
28 . — des Weing . MarquardtS
Knabe hatte das Unglück , in hiesiger
Schleifmühle in daS Rad zu kommen,
und starb wegen Verwundung am
Starrkrampf , alt iz Jahr.
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